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Grusswort

Christiane Augsburger 
Bürgermeisterin

Anke Kracke
Geschäftsführerin Kulturkreis

Liebe schwalbacherinnen und schwalbacher,

nun sind wir wieder mitten drin in der 5. Jahreszeit, die in 
Schwalbach geprägt ist von der Gala- und Damensitzung 
der TCC Pinguine e.V., dem Fastnachtsumzug, dem Kinderfa-
sching und den Faschingssitzungen von St. Pankratius. 

Wir möchten Sie hier über die Veranstaltungen jenseits der 
Büttenreden informieren. 

Da ist natürlich das Highlight für Jazzfreunde – der Zulu’s Ball, 
mittlerweile zum 38. Mal. Freuen Sie sich auf sechs Stunden 
Jazzmusik auf drei Bühnen, die von Swing über Blues bis zum 
fetzigen Zydeko alles zu bieten hat. 

Dann dürfen wir uns wieder auf das BosArt Trio freuen; die 
drei Herren bieten feinstes Musikkabarett und beste Unter-
haltung nicht nur für eingefleischte Musikfreunde. 

Das nunmehr 18. Polnische Kaleidoskop beschäftigt sich mit 
den Klavierwerken des jüdischen Komponisten Mieczysław 
Weinberg, seiner polnisch-jüdischen Zeitgenossen und der 
Schriftstellerin Zofia Posmysz.

Anlässlich des Gedenktags der Opfer des Nationalsozialis-
mus haben sich Schülerinnen und Schüler der Albert-Ein-
stein-Schule in einem Theaterprojekt mit den „Geigen der 
Hoffnung“ beschäftigt, und wir können einen Besuch der 
szenischen Darstellung mit musikalischer Begleitung nur 
empfehlen. 
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Januar

So., 14.01.2018 Art Café
Mi., 17.01.2018 WiTechWi „Was sagen uns die  
  Etiketten auf Lebensmitteln“
Do., 18.01.2018 Lesung: „Moses Mendelssohn und  
  Lessings Kiste“
Di., 23.01.2018 FraSpa-Konzert: BosArt Trio
Do., 25.01.2018 Lesung: „glueckskind“
Sa., 27.01.2018 „Geigen der Hoffnung“: Veranstaltung  
  anlässlich des Gedenktags der Opfer  

  des Nationalsozialismus

Februar

Sa., 03.02.2018 Zulu’s Ball
Mi., 14.02.2018 WiTechWi „blockchain und  
  cryptocurrencies“
Fr., 16.02.2018 Filme aus aller Welt
Fr., 16.02.2018 Vernissage T. L. Zahoczky: „LEBENsWEG“
Sa., 17.02.2018 Theater: „Ein brillanter Mord“
So., 18.02.2018 Konzert mit Jascha Nemtsov, Berlin
Do., 22.02.2018 Offener Malabend

So., 14.01.2018, 15:00–18:00 Uhr, Kulturkreis Galerie, Schulstr. 7 

art Café
30 Jahre Kunstkreis – Eröffnung des  
Jubiläumsjahres 2018

Genießen Sie den inzwischen traditionellen Café-Nachmittag 
mit Gesprächen, der Vorstellung einiger Kunstkreis-Künstler 

Diese Veranstaltungen und weitere finden Sie im vorliegen-
den Veranstaltungskalender. Nutzen Sie das Angebot, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

 

Christiane Augsburger               Anke Kracke
Bürgermeisterin                       Geschäftsführerin  Kulturkreis
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sowie der Ausstellung von Bildern und Skulpturen – und na-
türlich selbstgebackenem Kuchen.

Ab 17 Uhr wird der Videofilm über Henri Rousseau  
„Die Legende vom naiven Maler“ gezeigt.

Eintritt frei

Veranstalter: AK Kunstkreis

Mi., 17.01.2018, 19.30–21:30 Uhr, Hörsaal Albert-Einstein-Schule, 

Ober der Röth

Vortrag
„Was sagen uns die Etiketten von Lebensmitteln“
Prof. Dr. Gert-Wolfhard von Rymon Lipinski

Um Verbraucher zu informieren und zu schützen, verlangt 
das Lebensmittelrecht bei den meisten Lebensmitteln auf den 
Etiketten detaillierte Angaben zu den verwendeten Zutaten, 
dem Hersteller oder Verkäufer, der Füllmenge, der Haltbarkeit 
und zum Nährwert. Zusätzlich gibt es Vorschriften über Nähr-
wertangaben, Werbebehauptungen und über die Kennzeich-
nung hervorgehobener Zutaten. Der Vortrag erklärt diese Vor-
schriften und will zum besseren Verständnis dieser Angaben 
beitragen.

Eintritt frei 

Veranstalter: AK WiTechWi und AES

Do., 18.01.2018, 19:30–21:00 Uhr, Ev. Limesgemeinde, Ostring 15

Lesung
„Moses Mendelssohn und Lessings Kiste“
Prof. Dr. Manfred Kappeler, Berlin

Im Mittelpunkt des Buches steht die Freundschaft von Moses 
Mendelssohn, Gotthold Ephraim Lessing und Friedrich Nicolai. 
Die drei lernten sich als junge Männer kennen und von ihrer 
philosophischen und literarischen Zusammenarbeit gingen 
starke Impulse für die Aufklärung in Deutschland aus. In der 
Lesung wird sich der Autor auf die Bildungsgeschichte Men-
delssohns und dessen Anteil an dieser noch heute faszinieren-
den Freundschaft konzentrieren. 

Nachholtermin der ausgefallenen Lesung vom 06.10.2017.

Eintritt frei 
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Veranstalter: CJZ im Main-Taunus-Kreis und  
Ev. Limesgemeinde

Di., 23.01.2018, 20:00–22:00 Uhr, Bürgerhaus, Großer Saal

185. kammermusikabend der  
Frankfurter sparkasse 1822
BosArt Trio

Über 30 Jahre BosArt Trio haben bei Veranstaltern, Publikum 
und Protagonisten Spuren hinterlassen:

Allerorten wächst der Wunsch, an den „Unerhörten Meister-
werken“ aus insgesamt 10 erfolgreichen Programmen noch 
einmal teil zu haben. So entstand nun ein ultimatives musik-
kabarettistisches Potpourri: Berge von Material wurden durch-
gekämmt (sofern man Berge überhaupt kämmen kann), Stapel 
von Skizzen gesichtet, Haufen von Noten geschichtet und auch 
mal was Neues gedichtet. „Unerhörte Meisterwerke“: Der 
längste Hit, der schnellste Song, der tollste Text, die schwächste 
Pointe..!

Weitere Infos: www.kammermusikverein.info

Eintritt frei

Veranstalter: Frankfurter Sparkasse 1822 

Do., 25.01.2018, 20:00–21:30 Uhr, Stadtbücherei, Marktplatz 15

Lesung
„glueckskind“ handelt von drei Frauen, drei Generationen 
einer Familie – Anne Zegelman erzählt in ihrem Roman die 
durch Liebe und Tod verknüpften Geschichten von Martha, 
deren Tochter Tessa und Enkelin Marie. Von der Nachkriegszeit 
bis heute, zwischen Deutschland, Indien und Amerika: Wird es 
Marie gelingen, aus dem Schatten ihrer Mutter und Großmut-
ter zu treten und ihren eigenen Weg zu finden? Die Lesung 
mit Anne Zegelman wird musikalisch begleitet vom Gitarristen 
Michael Forst.

Eintritt: e 5,– an der Abendkasse

Veranstalter: Stadtbücherei und Kulturkreis GmbH
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Sa., 27.01.2018, 18:00–19:30 Uhr, Ev. Limesgemeinde, 5-Eck-Raum

„Geigen der Hoffnung“
Veranstaltung anlässlich des Gedenktags der  
Opfer des Nationalsozialismus

„Geigen der Hoffnung“ nennt der Geigenbauer Amnon Wein-
stein Instrumente seiner Sammlung in Tel Aviv, die den Ho-
locaust überlebt haben. Indem er sie restauriert und wieder 
zum Klingen bringt, möchte er die Erinnerung an jene Men-
schen aufrechterhalten, die die Geigen einst besessen und da-
rauf gespielt haben. Gleichzeitig recherchiert er die Geschich-
ten der Vorbesitzer - Geschichten von Erniedrigung und Tod, 
aber auch von Mut, Hoffnung und der Kraft der Musik.

Schülerinnen und Schüler des Kurses Darstellendes Spiel 
(E-Phase) der AES zeigen unter der Leitung von Dr. Beate Hä-
mel und mit musikalischer Begleitung von Michael Gengen-
bach (Geige) szenische Umsetzungen zu Weinsteins Projekt.

Eintritt frei

Veranstalter: AK Kindheit und Jugend im Nationalsozialismus

Sa., 03.02.2018, 19:00–01:00 Uhr, Bürgerhaus

Zulu’s ball 

38. Zulu’s Ball: 4 Bands und 2 Solisten auf 3 Bühnen

Der Zulu’s Ball ist das Spitzenereignis für alle Jazzfreunde und 
das Jazz-Highlight zur Faschingszeit im Rhein-Main-Gebiet: 
Jazzer-Fasching pur ist in den Räumen des Bürgerhauses an-
gesagt, welches sich in eine Jazz-Hall à la New Orleans ver-
wandelt hat. Mit Top-Bands verschiedener Stilrichtungen und 
einem musikalischen Programm der Extraklasse kommen Jazz-, 
Blues- und Zydekofreunde voll und ganz auf ihre Kosten. Tra-
ditionell wird der Zulu’s Ball mit dem Einmarsch der Original 
Zulu’s Brassband eröffnet und dann geht auf drei Bühnen mit 
insgesamt sechs Bands bzw. Solisten im stündlichen Wechsel 

die Post ab. Ob kostümiert 
oder nicht, tanzen und swin-
gen und genießen Sie:

Ball Room:

Hier beginnt traditionell das 
Swing Dance Orchestra 
aus Berlin. Europas erfolg-
reichste Swing Big Band prä-Andrej Hermlin and his Swing Dance 

Orchester © g.u.hauth



sentiert bekannte, aber auch selten gespielte amerikanische 
Originalarrangements aus den 1930er Jahren – ohne Verstär-

ker und in typischen Outfits 
der damaligen Zeit.

Im Wechsel dazu stehen die 
Red Hot Hottentots auf der 
Bühne. Sie gehören zu den 
Bands, die schon auf dem ers-
ten Zulu’s Ball im Jahre 1979 
gespielt haben. Im Programm 
finden sich neben Klassikern 

der New Orleans Tradition Evergreens aus allen Bereichen der 
Swingzeit.

Blues Corner:

Allen schon bestens bekannt 
als Stimmungskanone: Zyde-
co Annie + Swamp-Cats. 
Die international erfolgrei-
che Akkordeonvirtuosin Anja 
Baldauf und ihre Band neh-
men das Publikum mit auf 
eine musikalische Reise durch 
die Musikvielfalt Louisianas. 
Stampfender Zydeco und tra-

ditionelle Cajunsongs werden mit Mardi Gras-Musik aus New 
Orleans zum Klingen gebracht.

Aufgrund der großen Begeis-
terung beim Publikum haben 
wir Marco Marchi and the 
Mojo Workers erneut ver-
pflichtet. Die Formation prä-
sentiert musikalische Perlen 
des frühen Blues und Jazz 
und entfaltet die ursprüng-
liche und packende Energie 
der Musik von Robert John-
son, Big Bill Broonzy, Blind 
Blake und anderen Legenden 

der ersten World-Music, des Blues und Jazz auf akustischen 
Originalinstrumenten. 
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Red Hot Hottentots © Red Hot 
Hottentots

Zydeco Annie & Swamp Cats© ZYDE-
CO ANNIE + SWAMP CATS GbR

Marco Marchi and the Mojo Workers 
© Marco Marchi and the Mojo 
Workers

Kurt Mühlfeld und Marcus Stohrer
galerie . mühlfeld + stohrer
Kunden seit 2001

„In der Kunst ist es wie im Leben: Auf das Echte
kommt es an. Das ist unser Motto und so arbeiten
wir, mit großer Liebe zur Kunst und Begeisterung
für unsere Künstler und Sammler. Vertrauensvoll,
mit viel Einsatz und immer gemeinsam. Eine gute
Mischung – bei der Kunst wie bei den Finanzen.“

Echte Beratung statt Larifari.
Die Gewerbekundenbetreuung
der Frankfurter Sparkasse.

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.
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Piano Bar:

Sebastian Laverny zählt zu 
den wenigen Jazzpianisten, 
die noch die alte Technik der 
locked hands beherrschen: 
ein wahres Ausnahmeta-
lent. Im Wechsel mit dem 
gebürtigen Schotten Fraser 
Gartshore, Stride-Pianist mit 
herrlichem trockenen Humor, 
zeigen beide, wie vielseitig 
man die 88 Tasten beherr-

schen und dazu noch sein Publikum unterhalten kann.

Ausführliche Informationen:  
www.jazzclub-schwalbach.de

Karten zu e 34,– im Vorverkauf u. a. bei:

■  www.ticket-regional.de

■  Bastelgeschäft Schließmann und  
 Reisecafé SelectedTravel, Schwalbach

■  Ticket Snapper, MTZ, Sulzbach

■  Schreibwaren Schlegel, Eschborn

■  Taunus Reiseservice, Kronberg

■  MyZeil Ticketshop, Frankfurt

■  Ticket Snapper, Jahrhunderthalle, Frankfurt-Höchst

■  Palm – Tickets and more, Bad Homburg

■  Tourist Information am Marktplatz, Wiesbaden

■  Musik Alexander, Mainz

■  Weitere Vorverkaufsstellen:  
 www.ticket-regional.de/vorverkaufsstellen.php

Abendkasse: e 39,–

Veranstalter: AK Jazzclub und Kulturkreis GmbH

Mi., 14.02.2018, 19:30–21:30 Uhr, Hörsaal der Albert- 

Einstein-Schule, Ober der Röth

Vortrag
„blockchain und cryptocurrencies“ 
Dr. Berthold Kracke, CEO Clearstream Banking Frankfurt AG

Fraser Gartshore © Fraser Gartshore
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Begriffe wie blockchain und cryptocurrencies sind derzeit in 
aller Munde. Aufbauend auf einer Darstellung der zugrunde-
liegenden Prinzipien werden Ausblicke auf mögliche Anwen-
dungen diskutiert. 

Eintritt frei 

Veranstalter: AK WiTechWi und AES

Fr., 16.02.2018, 19:00–21:45 Uhr, Bürgerhaus, Raum 7/8

Filme aus aller welt
„Good by Lenin“
Deutschland  2003, 117 Min.
Regie: Wolfgang Becker

Der Film erzählt die Geschichte des 21-jährigen Alex, dessen 
Mutter und überzeugte DDR-Bürgerin kurz vor dem Mauer-
fall für 8 Monate ins Koma fällt und weil ihr Herz so schwach 
ist, nicht erfahren darf, dass sie im Kapitalismus erwachte. Um 
seine Mutter zu retten, lässt Alex auf 79 m2 die DDR wieder 
auferstehen. 

Eintritt: e 5,– an der Abendkasse

Veranstalter: DAGS und Kulturkreis GmbH

Fr., 16.02.2018, 19:00–20:30 Uhr, Kulturkreis Galerie, Schulstr. 7 

Vernissage
Thomas Laszlo Zahoczky: „LEBENsWEG“

Die Werke von Thomas Laszlo Zahoczky zeigen hintergründige 
Situationen seiner verschiedenen LEBENsZEITEN. „Zeit ist et-
was Kostbares. Sie wird uns geschenkt und sie wird uns ge-
nommen. Die Vergänglichkeit fordert uns auf, uns Zeit, die wir 
nicht zu haben glauben, doch zu nehmen und uns mit diesem 
Tun über die Vergänglichkeit hinauszuheben.“

Thomas Laszlo Zahoczky malt sich Spannungen von der Seele. 
Hauptthemen seiner Arbeiten sind Menschen und ihre Umge-
bung. Seine expressiven Bilder erscheinen in ihrer Farbintensi-
tät wie Momentaufnahmen.

Die Ausstellung ist bis So., 4. März zu sehen.

Öffnungszeiten: samstags und sonntags, 15:00–18:00 Uhr

Eintritt frei

Veranstalter AK Kunstkreis
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Sa., 17.02.2018, 20:00–22:00 Uhr, Bürgerhaus, Großer Saal

theater
„Ein brillanter Mord“
Thriller von James Cawood
mit Ursula Buschhorn, Michel Guillaume u. a.

Ein einsames Landho-
tel in den Bergen: Ein 
dunkler Salon, Schnee-
sturm, kein einziger 
Gast. Olivia und Ro-
bert, die neuen Besitzer 
des Hotels, wollen die 
ruhigen Tage in ihrem 
Haus genießen. Plötz-
lich ein mysteriöser An-
ruf, kurz darauf steht 

ein merkwürdiger Besucher vor der Tür. Angeblich hat sich der 
Fremde verlaufen, seine Geschichte wirkt undurchsichtig. Und 
plötzlich ist es vorbei mit der idyllischen Zweisamkeit – Olivia 
muss sich den dunklen Geheimnissen ihrer Vergangenheit 
stellen. Nichts ist hier so, wie es scheint. Jede Menge über-
raschender Wendungen halten die Zuschauer bis zum letzten 
Augenblick in Atem.

a.gon Theater
Regie: Stefan Zimmermann

Eintritt:  
Karten zu e 21,– / 20,– / 16,50 und 11,– (inkl. Systemgebühr)

Tickets:

■  Bastelgeschäft Schließmann und  
 Reisecafé SelectedTravel, Schwalbach

■  Ticketsnapper MTZ, Sulzbach

■  Ticket-Regional-Vorverkaufsstellen

■  www.ticket-regional.de

■  Abendkasse

Ursula Buschhorn, Michel Guillaume  
© Jean-Marc Turmes



So., 18.02.2018, 19:00–21:00 Uhr, Ev. Limesgemeinde, Ostring 15

Gesprächskonzert
„Mieczysław Weinberg (1919–1996) und jüdische  
Komponisten in Warschau“ 
Anlässlich der „Woche der Brüderlichkeit“ 
Der international renommierte Pianist und Musikwissenschaft-
ler Jascha Nemtsov präsentiert Klavierwerke von Mieczysław 
Weinberg und seinen polnisch-jüdischen Zeitgenossen. Das 
Programm des Konzertes vereinigt jüdische Komponisten, deren 
Biografien mit Warschau verbunden sind und die dort wichtige 
Impulse für ihre künstlerische Laufbahn erhielten. Das Konzert 
wird vom Pianisten moderiert.

Eintritt frei 

Veranstalter: CJZ im MTK, Ev. Limesgemeinde, Kulturkreis 
GmbH, AK Olkusz, CJZ im Hochtaunuskreis

VORSCHAU – KARTEN FüR DiE OPER BESTELLEN!
Das 18. Polnische Kaleidoskop widmet dem Komponisten 
Miesczysław Weinberg und der Schriftstellerin Zofia Posmysz 
einen Schwerpunkt mit Vortrag/Lesung, Gesprächskonzert und 
dem Besuch der Oper „Die Passagierin“ in Frankfurt am Main.

Für die Oper in zwei Akten, acht Bildern und einem Epilog 
mit einem Text von Alexander Medwedew nach der gleich- 
namigen Novelle (1962) von Zofia Posmysz haben wir Karten im  
3. Rang für e  33,–  am So., 18. März 2018 reserviert. Be-
ginn: 19:00 Uhr mit einer Einführung. Wer Interesse am Be-
such der Oper hat, kann diese Karten bis zum 26.1.2018 
beim Arbeitskreis bestellen. Nach Eingang des Betrages von 
e  33,–  wird die Karte reserviert. Einzahlung auf das Konto des  
Arbeitskreises Städtepartnerschaft Olkusz-Schwalbach: 
IBAN DE89 5125 0000 0049 0025 48.

Do., 22.02.2018, 18:00–20:00 Uhr, Kulturkreis Galerie, Schulstr. 7

offener Malabend
Unter dem Motto „Talentsuche“ besteht an diesem Abend 
die Möglichkeit, die eigene künstlerische Fähigkeit mit fach-
männischer Unterstützung zu prüfen und zu verbessern. Ein 
Angebot an alle interessierten Hobbykünstler. Materialien und 
Werke sind mitzubringen.

Eintritt frei

Veranstalter AK Kunstkreis

VeranstaLtunGskaLender

Februar 2018



kurs Vitalis
„Wohlfühlen durch 
Beweglichkeit“ ist das 
Motto dieses Kurses. Sie 
stärken Ihre Muskulatur, 
verbessern Ihre Körper-
haltung und arbeiten an 
Ihrer Beweglichkeit. Da-
durch können Sie Rücken-
beschwerden vorbeugen 
oder lindern. 

Bitte eine isomatte zum 
Kurs mitbringen.

ab Mittwoch, 
17.01.2018,  
19:45–21:00 Uhr,  
15 Abende

Friedrich-Ebert-Schule, Sporthalle
15 Teilnehmer
e 76,– 

Kursleiterin: Renate Schmidt

Anmeldung:  
Ab Montag, 11.12.2017, Geschäftsstelle Kulturkreis GmbH

Anmeldeschluss: Mittwoch, 10.01.2018

Kursprogramm
Herbst / Winter 2016

KULTURKREIS  SCHWALBACH
am Taunus GmbH

Impressum:
Herausgeber:  Kulturkreis Schwalbach a. Ts. GmbH 
 Marktplatz 1–2, 65824 Schwalbach a. Ts., Tel.: 06196 81959
Layout:  Atelier Wilinski, Mainz  |  www.wilinski.de
Titelfoto:  ZYDECO ANNIE + SWAMP CATS GbR © Anja Baldauf
Druck:  Druckhaus Fischer, Worms

www.kulturkreis-schwalbach.de

www.facebook.com/kulturkreis.schwalbach
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Regelmässige
Termine

der Arbeitskreise der Kulturkreis Schwalbach a. Ts. GmbH

Jeden 1. Montag im Monat, 19:00 Uhr, Jazzclub-Abend im  
Bürgerhaus (siehe unter: www.jazzclub-schwalbach.de), Raum 1;

Jeden 2. Montag im Monat, 18:30 Uhr, Treffen der 
 Eisenbahnfreunde im Bürgerhaus, Raum 1;

Jeden 4. Mittwoch im Monat, Club- und Tauschabend des  
Schwalbacher Briefmarkensammler clubs, ab 19:30 Uhr im  
Bürgerhaus, Raum 5;

Jeden Dienstag, ab 19:00 Uhr, Overall Jazz Gang, Bürgerhaus,  
Raum 4;

Jeden 1. Dienstag im Monat, ab 19:30 Uhr, Französischer Stamm-
tisch des Arbeitskreises Städtepartnerschaft in der Martinsklause;

Jeden 1., 2. + 3. Mittwoch im Monat, 18:30 bis 20:00 Uhr,  
Historischer Tanz, Bürgerhaus, Raum 1;

Jeden Donnerstag, 19:00 Uhr, Skat- und Romméclub, Bürgerhaus, 
Raum 1;

Jeden 1. Donnerstag im Monat, ab 19:00 Uhr, Kunstkreis-Treffen  
(Stammtisch) und jeden 2. Donnerstag im Monat öffentlicher  
Zeichenabend in der Kulturkreis Galerie,  Schulstraße 7;

Jeden 2. Mittwoch im Monat, ab 19:30 Uhr, AK Wissenschaft –  
Technologie – Wirtschaft, mit Vorträgen – siehe unter:  
www.witechwi.de

Ansprechpartner weiterer Arbeitskreise:

Arbeitskreis Avrillé: Monika Beck, Tel.: (06196) 84100 
(siehe unter: www.freunde-avrille.eu);
Arbeitskreis Olkusz: Günter Pabst, Tel.: (06196) 86288 
(siehe unter: www.freunde-olkusz.eu);
Arbeitskreis Yarm: Dr. Bernhard Jünemann, Tel.: (06196) 85447
(siehe unter: www.freunde-yarm.eu);  
Arbeitskreis Lesen: Margit Reiser-Schober, Tel.: (06196) 82686 
(siehe unter: aklesen.blogspot.de);
Historischer Tanz: Irmgard Klein, Tel.: (06196) 86996



Kurt Mühlfeld und Marcus Stohrer
galerie . mühlfeld + stohrer
Kunden seit 2001

„In der Kunst ist es wie im Leben: Auf das Echte
kommt es an. Das ist unser Motto und so arbeiten
wir, mit großer Liebe zur Kunst und Begeisterung
für unsere Künstler und Sammler. Vertrauensvoll,
mit viel Einsatz und immer gemeinsam. Eine gute
Mischung – bei der Kunst wie bei den Finanzen.“

Echte Beratung statt Larifari.
Die Gewerbekundenbetreuung
der Frankfurter Sparkasse.

Seit 1822. Wenn’s um Geld geht.
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